
Wie spende ich?

Via Dauerauftrag

Die Banken und auch Postfinance bieten die 
Möglichkeit für regelmässige Zahlungen ei-
nen Dauerauftrag einzurichten. Du kannst den 
Dauerauftrag elektronisch im E-Banking erfas-
sen oder mit dem entsprechenden Formular 
deiner Bank / Postfinance schriftlich in Auftrag 
geben. Ein Dauerauftrag kann mit beliebigem 
Rhythmus (monatlich, quartalsweise...) für eine 
bestimmte Zeit oder bis Widerruf eingerichtet 
werden. Möchtest du zum Beispiel monatlich 
einen bestimmten Betrag spenden, so ist dies 
der einfachste und bequemste Weg. 

Via Einzahlungsschein

Einzahlungsscheine der Kirche im Prisma, des 
O2 und des Vereins KJS findest du in den di-
versen Infoständern im Prisma. Wenn du eine 
Zweckbestimmung deiner Spende wünschst, 
kannst du diese auf dem Einzahlungsschein 
vermerken. Einzahlungen ohne Zweckbestim-
mung kommen der Gesamtarbeit des jeweili-
gen Vereins oder Arbeitszweigs zugute. 

Via Kollekte (Kasse beim Ausgang)

Am 1. Sonntag des Monats kommt die Kollekte 
Missions- und Entwicklungsprojekte im Aus-
land zugute. Mit der Kollekte an den übrigen 
Sonntagen unterstützt du das breite Angebot 
der Kirche im Prisma vor Ort. 

Via Onlinespenden

An verschiedenen Stellen auf der Homepage 
der Kirche im Prisma findest du einen Link mit 
der Möglichkeit Online zu spenden. Hier ist 
auch das Spenden via Kreditkarte möglich. In-
ternet-Adresse: www.prisma-info.org/spenden

verblühen
oder

aufblühen

Bankverbindungen:

Kirche im Prisma

Bank: Credit Suisse, 8070 Zürich 
(PC-Konto 80-500-4) 
IBAN: CH09 0483 5038 9846 7100 0 
Freie Evang. Gemeinde Rapperswil-Jona 
Glärnischstrasse 7 
8640 Rapperswil

O2 Junge Erwachsene

Bank: Credit Suisse, 8070 Zürich  
(PC-Konto 80-500-4) 
IBAN: CH79 0483 5038 9846 7100 1 
Freie Evang. Gemeinde Rapperswil-Jona 
Glärnischstrasse 7 
8640 Rapperswil

Verein KJS

Bank: Credit Suisse, 8070 Zürich 
(PC-Konto 80-500-4) 
IBAN: CH88 0483 5012 0248 5100 0 
Verein für Kinder-, Jugend- und Sozialarbeit 
Glärnischstrasse 7 
8640 Rapperswil 

«Dass ich einen Job habe, ist 
nicht selbstverständlich, sondern 
ein Geschenk Gottes. Mit dem 
10ten gebe ich eigentlich nur einen 
Teil von dem, was ich selber von 
Gott bekommen habe, wieder an 
Ihn zurück.» 
Lukas Schweizer

« Investitionen ins Reich Gottes 
sind risikolos und bringen erst 
noch die besten Renditen.» 
Dave Bachmann

« Im Zusammenhang mit Finan-
zen ist für mich Maleachi 3,10 
wichtig geworden. Beim Segens-
kanal verhält es sich folgender-
massen: Ich erlebe, wie Gott den 
Zufluss gewährleistet, solange 
ich dafür sorge, dass ich den 
Durchfluss nicht behindere.» 
Donat Deger

Statements
« In finanziell engen Zeiten haben 
wir beschlossen, dass wir gerade 
dort, wo wir Schwierigkeiten ha-
ben, bewusst weiterhin «Samen» 
(z. B. in Form von finanziellen 
Mitteln für das Reich Gottes und 
Bedürftige) streuen wollen. Wir 
haben uns für die «Jetzt-erst-recht - 
geben-Strategie» entschieden und 
sind gewiss, dass Gott den Sa-
men aufgehen lässt und es uns an 
nichts fehlen wird. Wir vertrauen 
auf sein Wort (Philipper 4:19).» 
Debbie und Silvio Meyer



Genau so ist das mit einer Kirche. Da ist eine enorme 
Lebenskraft. Es spriesst und pulsiert. Es wächst und ent-
faltet sich. Menschen kehren um zu Gott ihrem Schöpfer. 
Sie erleben Vergebung, Heilung und Veränderung durch 
Jesus Christus. Sie entdecken Lebenssinn und neue 
Jenseitsperspektiven, Trost und neue Beziehungen. 
Sie erleben den lebendigen Gott. Aber all das braucht  
Ressourcen. Ohne diese kann auch eine Gemeinde ver-
blühen und sterben, weil sie vernachlässigt, schlecht 
versorgt, schlecht betreut wird. Und so braucht es  
neben dem Investieren deiner Begabungen und deiner 
Zeit auch grosse finanzielle Ressourcen! Keine der drei 
ist mehr oder weniger geistlich. Alle drei sind Geschenke 
Gottes. Alle drei sind dir von Gott ausgeliehen, um damit 
Gottes Anliegen zu dienen.

7%
Wir nennen dies die

Ein Baum entfaltet sich  
oder stirbt. Beides ist möglich. 

Je nachdem, wie gut er versorgt wird:  
Genügend Wasser, genügend Nahrung,  

genügend Sonne oder von allem zu wenig.

 Diese Ressourcen entscheiden  
über Leben und Tod!

Wer möchte, kann die Hälfte dieser 7% auf das Konto des  
Vereins KJS einzahlen und dann diese bei den Steuern unter  
der Rubrik «Gemeinnützige Zuwendungen» in Abzug brin-
gen. Der Verein KJS dient primär dem Zweck «Kinder-,  
Jugend- und Sozialarbeit» der Kirche im Prisma und un-
terstützt mit den zur Verfügung stehenden Geldern die 
entsprechenden Arbeitszweige (MiniKids, Kids, Teens,  
diverse Camps, Angebote im Care-Bereich usw). 

Chance

Bezüglich dem Spenden von Finanzen für Gottes Anliegen 
haben wir zwei Hinweise in der Bibel, die uns entscheidend 
vorwärts bringen: Auf der einen Seite den Hinweis auf 
die 10%, die wir für Gottes Anliegen weitergeben sollen  
(Maleachi 3,10 / Matthäus 23,23), auf der anderen Seite 
die Formulierung «ein jeder soll für sich selber entscheiden, 
wie viel er geben will» (2. Korinther 9,6-7). Als Leitende 
der Kirche im Prisma machen wir dir folgenden Vorschlag:  
Stelle 7% deines Einkommens (ob vom Brutto- oder Netto- 
einkommen soll jeder für sich selber entscheiden) Gott 
zur Verfügung, indem du sie in die Kirche im Prisma  
(Freie Evangelische Gemeinde Rapperswil-Jona) inves-
tierst. Die restlichen 3% gibst du z.B. an übergemeindliche, 
missionarisch, evangelistisch oder sozial arbeitende Werke 
oder direkt an Not leidende Personen weiter.


